
Aufgrund der §§ 1 bis 5a, 6a, 11, 11a des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben 
(KAG) vom 17.03.1970 (GVBl. I S. 225), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 21. 
November 2012 (GVBl. I S. 436) der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
27.05.2013 (GVBl. I S. 218), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Biblis in der Sitzung 
am 11.12.2013 die 
 

1. Änderung der Satzung über die Erhebung wiederkehrender Straßenbeiträge 

beschlossen: 

 

Artikel 1 

In § 8 Abs. 2 werden die Worte „auf eine Nachkommastelle“ gestrichen. 

 

Artikel 2 

In § 10 Abs. 4 Buchstabe c. wird der Begriff „Freibäder“ durch „Freizeit- und 
Erholungsgrundstücke“ ersetzt. 

 

Artikel 3 

In § 12 Abs. 1 Buchstabe b. werden die Worte „und Grundstücke, die der Erholung dienen“ 
durch die Worte „und ähnlich genutzte Grundstücke“ ersetzt. 

 

Artikel 4 

In § 12 Abs. 1 Buchstabe g. wird der Begriff „Freizeitbäder“ durch „Freizeit- und 
Erholungsgrundstücke“ ersetzt. 

 

Artikel 5 

§ 14 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst: 
 

(2) Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag beträgt im Erhebungszeitraum 2013 bis 
2017 jährlich: 
Abrechnungsgebiet 1  (Ortsteil Biblis)  0,06 €/qm Veranlagungsfläche 
Abrechnungsgebiet 2  (Ortsteil Nordheim)  0,00 €/qm Veranlagungsfläche 
Abrechnungsgebiet 3  (Ortsteil Wattenheim) 0,00 €/qm Veranlagungsfläche. 
 

Artikel 6 

Die vorstehenden Änderungen treten am 20.12.2013 in Kraft. 

 

Ausgefertigt am 12.12.2013. 

Veröffentlicht am 19.12.2013. 
 
Der Gemeindevorstand  
Der Gemeinde Biblis 
gez. Dr. Cornelius-Gaus 
Bürgermeisterin 

 


